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Wir sind alle Ausländer – fast überall 

LESEZEIT  
Von Ausländern für Ausländer 

 
Ausgabe 77 

Januar 2025 
 
Bei dieser Lesezeit  
haben mitgewirkt: 
 
Karin Bormann 
Marina Filaretova 
Rolf Rimbach 
Ulrike Schepp 
Selcuk Düger 
Serkan Durukan 
Tatiana Parkhomenko 
Tetiana Odyntsova 
Tetiana Oleshchenko 
Vera Kutsevska 
Yuliya Myronova 
Zechariah Abbasi 
 
Gerne begrüßen wir  
neue Teammitglieder 
 
E-Mail: 
Lesezeit.Bensheim@ 
t-online.de 
(hier kann die Lesezeit kos-
tenlos bestellt werden) 
 
 
Informationen: 
 

 
 
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst am Wochenende, 
nachts und an Feiertagen 
Telefon 116117 

 
 
Lesezeit auf der Home-
page der Flüchtlingshilfe 
Heppenheim: 
http://www.fh-hp.de 
 
 
 
 
 
 

 

Allen unseren Leserinnen und Lesern wünschen wir ein 
glückliches neues Jahr 2025 

 

 
 

Allen, die im Januar Geburtstag haben, wünschen wir, dass sie im 
neuen Lebensjahr von vielen wunderbaren, einzigartigen  

Menschen umgeben sind. Herzlichen Glückwunsch! 

 
Inhalt dieser Lesezeit  
 

Aktivitäten aus dem alten Jahr – Seite 2 
„Ich verstehe nur Bahnhof“ – Seite 5 
Ein Abend mit dem letzten Pinguin – Seite 6 
Warum ist Heppenheim die Kreisstadt, obwohl Bensheim größer ist – Seite 8 
Brief aus der neuen Heimat – Seite 9 
Eine Führung beim ZDF in Mainz – Seite 10 
Noch ein Brief aus der neuen Heimat – Seite 11 
Alte Kleidung: Recycling und Nachhaltigkeit – Seite 12 
Neue Gesetze ab Januar 2025 – Seite 13 
Strafen für falsches E-Scooter-Fahren – Seite 14 
Ehrenamt und ehrenamtliche Arbeit – Seite 15 
Digital im Alter – Seite 16 
Was machen Integrationslotsen und wo kann ich sie finden? – Seite 17 
Integreat-App – Seite 18 
Beamtendeutsch – Seite 19 
„Pop-up-Bibliothek“ im Parktheater – Seite 20 
Veranstaltungen – Seite 20 
Rätsel – Seite 22 

Wir sind wie Schneeflocken … 
jeder von uns einzigartig auf 

wunderbare Weise. 

http://www.fh-hp.de/
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Integrationslotsen  
Bensheim 
Auf Anfrage unter 
06251 14185 
Oder per Mail: 
natalia.rathke@ 
bensheim.de 
 
Babbeltreff 
(Gesprächsrunden) 
In unseren Gruppen gibt es 
nur noch wenige freie 
Plätze. Gerne können Sie 
eine E-Mail schreiben und 
nachfragen  
(lesezeit.bensheim@ 
t-online.de) 
 
 
Stadtbibliothek 
Bensheim 
Zurzeit geschlossen 
Wiedereröffnung wahr-
scheinlich Mitte 2024 an ei-
nem anderen Ort 
Aktuelle Infos immer in der 
WhatsApp-Gruppe  
„Infotreff“  
Anmeldung über E-Mail  
Lesezeit.Bensheim@ 
t-online.de 
Die Stadtbibliothek  
auf facebook: 
https://de-de.face-
book.com/Stadtkultur.Bens-
heim 
 
 
 
Stadtbibliothek 
Heppenheim 

Montag geschlossen  

Dienstag 
14.00 - 18.00 
Uhr 

Mittwoch 
14.00 - 19.00 
Uhr 

Donners-
tag 

10.00 - 14.00 
Uhr 

Freitag 
14.00 - 18.00 
Uhr 

Samstag 
10.00 - 12.00 
Uhr 

 
Stadtbibliothek 
Heppenheim 
Graf-von-Galen-Straße 12 
64646 Heppenheim 
buecherei@stadt.heppenhe
im.de 
 

 
Zu Beginn dieser Lesezeit werden wir noch einiges aus 

den Vormonaten berichten.  
Es gab viele verschiedene Aktivitäten. 

 
Zuerst, weil es am längsten her ist, über einen Besuch von Rolfs 
Babbeltreffgruppe bei Edeka in der Wormser Straße in Bensheim. 
 
 

 

 

 

https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
mailto:buecherei@stadt.heppenheim.de
mailto:buecherei@stadt.heppenheim.de
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Witz des Monats 
Wenn ein Schneeball ein 

Ball aus Schnee ist … was 

ist dann ein Fußball?   
 

 
 

 

 

Das Sprichwort 

für Januar 
Der Langsamste, der sein 

Ziel nicht aus den Augen 

verliert, geht noch immer 

geschwinder (schneller) 

als jener, der ohne Ziel 

umherirrt. 

(Gotthold Ephraim  

Lessing) 
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Und Tetiana Od. aus Rolfs Gruppe hat den Besuch so erlebt 
 
Kürzlich hatte ich die Gelegenheit, den Edeka-Markt in der kleinen 
deutschen Stadt Bensheim zu besuchen. Ich hatte bereits viel 
Positives über diese Supermarktkette gehört, die für die hohe Qualität 
ihrer Produkte und den ausgezeichneten Service bekannt ist. Meine 
Erwartungen waren hoch, und ich freute mich darauf, den Markt 
endlich selbst kennenzulernen.  
 
Gleich beim Betreten des Marktes fiel mir die angenehme Atmosphäre 
auf – alles war sauber, ordentlich und einladend. Die großen Glastüren 
öffneten sich automatisch und ich stand in einem geräumigen Raum 
mit einer klaren Orientierung. Jeder Bereich des Marktes war deutlich 
gekennzeichnet und ich fand problemlos die Abteilungen mit den 
Produkten, die mich interessierten. Außerdem herrschte keine große 
Hektik im Laden, obwohl es ein Samstag war, was das 
Einkaufserlebnis noch angenehmer machte.  
 
Das erste, was meine Aufmerksamkeit erregte, war die Obst- und 
Gemüseabteilung. Die Produkte hier waren sehr frisch und ich war 
angenehm überrascht von der Vielfalt der Auswahl. Zum Beispiel fand 
ich nicht nur die üblichen Äpfel und Bananen, sondern auch exotische 
Früchte wie Mango, Ananas und Passionsfrucht. Außerdem war alles 
sehr ordentlich präsentiert, was ebenfalls einen positiven Eindruck 
hinterließ. Die gesamte Auswahl sah aus, als wäre sie gerade frisch 
vom Feld gekommen, was in Supermärkten nicht immer 
selbstverständlich ist.  
 
Nachdem ich einige Früchte ausgewählt hatte, ging ich zur Milch-
produkteabteilung. Hier entdeckte ich eine große Auswahl an 
verschiedenen Käsesorten, Joghurts, Milch und anderen Produkten. 
Bei Edeka scheint besonderes Augenmerk auf die Qualität regionaler 
Produkte gelegt zu werden. Viele von ihnen trugen das „Bio“-Label, 
was darauf hinweist, dass sie unter biologischen Gesichtspunkten 
produziert wurden. Ich wählte einige Käsesorten und Joghurts aus, die 
ich in den nächsten Tagen probieren wollte.  
 
Besonders erwähnenswert war die Fleischtheke. Auch hier gab es eine 
große Vielfalt an Produkten, von frischem Fleisch bis hin zu Wurst-
waren. Mir fiel auf, dass die Verkäufer bereit waren zu helfen und 
Empfehlungen abzugeben. Es sind nicht nur einfache Verkäufer, 
sondern Fachleute, die ihre Produkte gut kennen und einem gerne 
Tipps geben, welches Produkt am besten zu bestimmten Gerichten 
passt.   

Interessant war auch die Abteilung mit frischen 
Backwaren. Direkt im Markt wurde Brot 

und Gebäck gebacken, was den Laden 
mit einem wunderbaren Duft erfüllte. Ich 
wählte einige frische Baguettes und 
Brötchen aus, die einfach herrlich 

aussahen und dufteten.  
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Als ich zur Kasse ging, war ich positiv überrascht, dass die Kassierer 
sehr freundlich und zuvorkommend waren. Der Bezahlvorgang verlief 
schnell, obwohl einige Leute in der Schlange standen. Die Kassiererin 
lächelte mich an, wünschte mir einen schönen Tag und fragte, ob mir 
alles gefallen habe. Diese kleinen Aufmerksamkeiten und das 
freundliche Gespräch hinterließen bei mir einen ausschließlich 
positiven Eindruck.  
 
Nach dem Verlassen des Marktes dachte ich noch einmal über meine 
Erfahrung nach. Der Edeka-Markt in Bensheim hat meine Erwartungen 
wirklich erfüllt. Hier gab es frische Produkte, freundliches Personal und 
eine angenehme Atmosphäre. In Zukunft werde ich gerne hierher 
zurückkehren, da ich sicher sein kann, alles zu finden, was ich 
brauche, und dabei ein angenehmes Einkaufserlebnis zu haben.  
 
Edeka ist nicht nur ein Supermarkt. Es ist ein Ort, an dem auf die 
Qualität der Produkte geachtet wird und man sich bemüht, den Einkauf 
für jeden Kunden so angenehm wie möglich zu gestalten. Mein Besuch 
hier war äußerst erfreulich, und ich würde diesen Markt anderen gerne 
weiterempfehlen. 
 
 
 

„Ich verstehe nur Bahnhof“  
(… sagt man, wenn man etwas überhaupt nicht versteht) 
 
Wenn jemand sagt “ich bin ganz Ohr”, was meint er damit wohl? 
 
Das ist ganz einfach. Das heißt nur, dass der- oder diejenige genau 
zuhört. 

 
 
 
Ein Abend mit dem letzten Pinguin 
(Von Yuliya)  
 
Im November hatte ich die Möglichkeit, an einem besonderen 
kulturellen Abend teilzunehmen. Peter, der Moderator unserer 
Babbeltreff-Gruppe, schlug vor, die Komödie “Der letzte Pinguin” vom 
Vornerum-Theater im Kolpinghaus in Bensheim zu besuchen. Obwohl 
ich die Einzige aus unserer Gruppe war, die mitging, hat mich, 
angesichts unserer Deutschkenntnisse, Peters Bemerkung motiviert: 
„Man muss ein mutiger Mensch sein, um so etwas zu erleben.“ 
 
Die Geschichte handelte von einer Kreuzfahrt in die Antarktis. Eine 
Politikerin wollte ein Reservat für die letzten Pinguine eröffnen, aber 
die Reise war chaotisch. Mit an Bord waren ein Pinguin-Experte, ein 
Influencer-Paar, ein abgehalfterter *) Schlagersänger und eine Familie, 
die die Kreuzfahrt gewonnen hatte. Es gab viele Probleme und lustige 
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Situationen. Die Menschen sorgten oft für mehr Chaos als die 
Pinguine! 
 
Die Komödie hatte viele absurde Szenen, Sprachwitze und 
interessante Ideen. Hier sind einige Beispiele, die ich verstanden habe: 
 
• „Niederdeutsch-Französisch-Deutsch-Französisch-Englisch“ – Diese 
Wörter zeigten das Chaos und die kulturelle Vielfalt auf der Reise. 
 
• „Green Crew“ und „Galatours“ – Die Umweltinitiativen der Firmen 
klangen komisch. 
 
• „No-Plastic“ und „CO2-Kompensation“ – Diese Begriffe kritisierten 
Umweltfreundlichkeit, die nicht echt ist, das sogenannte 
„Greenwashing“. 
 
Auch die Dialoge waren sehr witzig: 
 
• „Außer Eiswürfeln habe ich nur Alkohol und Kekse gegessen“ – Ein 
lustiger Kommentar über Essen und moderne Trends. 
 
• „Man könnte die ganze Menschheit von Alkohol ernähren“ – Ein 
übertriebener, aber witziger Satz. 
 
Es gab auch viele Themen über Umwelt und Klima: 
 
• „Furzende Kühe und Bananen“ – Diese Szene kritisierte die Methan-
Emission von Kühen und den CO₂-Fußabdruck von Lebensmitteln auf 
humorvolle Weise. 
 
• „Da gibt es ja die bösen Studien.“ – Eine ironische Bemerkung über 
ignorante Wissenschaftler. 

 
 
 
Für mich war der 
Abend eine großartige 
Gelegenheit, die 
deutsche Sprache 
besser zu verstehen. 
Die Komödie bot einen 
interessanten 
kulturellen Einblick und 
half mir, neue Aus-
drücke und Themen in 
deutscher Sprache zu 

entdecken. Solche Erlebnisse sind wichtig, um die Sprache und die 
Kultur besser kennenzulernen. 
 
*) abgehalftert = verwahrlost, heruntergekommen 
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Schlossberg, Heppenheim 
 
 
 

 
 

Bensheim-Auerbach,  
Auerbacher Schloss  

 

 

 
Der Donnerstags-Babbeltreff auf 

dem Weihnachtsmarkt 
in Bensheim 

 

 
Warum ist Heppenheim Kreisstadt, obwohl Bensheim 
größer ist? 
(Von Selcuk) 
 
Als ich in den Kreis Bergstraße kam, ist es mir sofort aufgefallen: 
Heppenheim ist die Kreisstadt des Landkreises, obwohl Bensheim 
mehr Einwohner hat.  
 
Diese Entscheidung beruht auf historischen und administrativen 
Gründen. Bereits im Mittelalter war Heppenheim ein bedeutender Ort, 
unter anderem als Sitz des Kurmainzer Amtes Starkenburg. Später, im 
Jahr 1832, wurde Heppenheim Kreisstadt, nachdem die Landrats-
bezirke in Kreise umgewandelt wurden. Diese Rolle blieb auch nach 
weiteren Verwaltungsreformen bestehen. 
 
Ein weiterer Grund ist die zentrale Lage von Heppenheim im 
Landkreis. Historisch gesehen wurde Heppenheim als strategisch 
günstig für die Verwaltung angesehen. Die politische und historische 
Bedeutung spielte eine größere Rolle als die Einwohnerzahl.  
 
Auch heute noch beherbergt Heppenheim die wichtigsten 
Verwaltungsgebäude des Landkreises, wie z.B. das Landratsamt. 
 
Bensheim hingegen hat sich mehr als wirtschaftliches und kulturelles 
Zentrum entwickelt, während Heppenheim seine Funktion als 
administratives Zentrum behalten hat. Auf jeden Fall bieten diese 
beiden schönen Städte am Fuße des Odenwalds großartige 
Möglichkeiten für Natur, Geschichte und Ruhe. 
 
Quellen: 
Wikipedia: Landkreis Bergstraße 
Bergstraße.de: Geschichte von Heppenheim 
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Brief aus der neuen Heimat 
(Von Vera) 

 
 
Eine Führung beim ZDF in Mainz 
ZDF = Zweites Deutsches Fernsehen (öffentlich rechtliches Fernsehen) 
(Von Marina) 

 
Als Kind träumte ich davon, Journalistin zu werden. Dank der Zeitung 
Lesezeit wurde dieser Traum teilweise wahr. Im Dezember dieses 
Jahres fand für mich ein weiteres unvergessliches Ereignis statt – wir 
durften hinter die Kulissen eines der größten europäischen 
Fernsehsender, des ZDF, blicken. 
 
Am 7. Dezember 2024 wurde für Teilnehmer des Zumba-Kurses in 
Bensheim (und deren Freunde und Familienangehörige) eine 

Backstage Führung beim ZDF organisiert. Wie entsteht ein 

  

 Liebe Elena, 

 

ich hoffe, es geht dir gut und du hast dich in Deutschland schon ein wenig ein-

gelebt. Ich wollte dir schreiben, um über ein wichtiges Thema zu sprechen: 

die Arbeitssuche und warum sie ein zentraler Schritt für eine erfolgreiche 

Integration in Deutschland ist. 

 

Arbeit bedeutet hier nicht nur, Geld zu verdienen. Es ist auch eine großartige 

Möglichkeit, die Sprache besser zu lernen, neue Menschen kennenzulernen und 

ein Teil der Gesellschaft zu werden. Wenn du mit Kolleginnen und Kollegen 

sprichst, lernst du nicht nur neue Wörter, sondern verstehst auch besser, wie 

das Leben und die Kultur hier funktionieren. 

 

Darüber hinaus kann ein Arbeitsplatz dir helfen, dich sicherer und unabhängi-

ger zu fühlen. Es zeigt, dass du aktiv daran arbeitest, dein Leben hier aufzu-

bauen. Arbeitgeber schätzen es sehr, wenn jemand engagiert ist und sich 

Mühe gibt. 

 

Natürlich ist die Arbeitssuche nicht immer einfach, vor allem in einem neuen 

Land. Aber es gibt viele Unterstützungsangebote: Jobcenter, Sprachkurse 

mit beruflicher Ausrichtung oder Beratungsstellen, die dir bei Bewerbungen 

helfen können. Vielleicht gibt es auch Programme, die speziell für Ukrainerin-

nen und Ukrainer ins Leben gerufen wurden. 

 

Ich bin sicher, dass du es schaffen wirst, einen Weg zu finden. Und wenn du 

Hilfe brauchst, stehe ich dir gerne zur Seite. 

 

Alles Liebe und viel Erfolg bei deinen nächsten Schritten! 

 

 Deine Freundin Vera 
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Fernsehprogramm, welche Technik wird dafür verwendet, welche 
Fachkräfte arbeiten daran? Wie funktioniert die Arbeit eines der 
größten Fernsehsender Europas? Diese und viele weitere Fragen 
beantwortete unser Guide Herr Agin. 
 
„Ich persönlich war am meisten beeindruckt von dem Fernsehstudio, in 
dem Sportfernsehsendungen gedreht werden“, bemerkte einer der 
Führungsteilnehmer – Ivan. Ich habe in das Kameraobjektiv geschaut 
und den Raum betreten, in dem das Filmmaterial ausgewählt und 
sogar live gezeigt wird. Das sieht man nicht sehr oft!“ 

 
Wichtig zu wissen ist, 
dass jeder kostenlos 
an einer solchen 
Führung teilnehmen 
darf. Dafür muss man 
ein Anmeldeformular 
ausfüllen und per E-
Mail hinschicken. Das 
Mindestalter der 
Teilnehmer muss acht 

Jahre betragen. Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Website: 
https://www.zdf-service.de/fuehrungen-mainz/ 
 
Nach einem Blick hinter die 
Kulissen des Fernsehsenders 
ging unsere Gruppe zum 
Weihnachtsmarkt. Im 
historischen Zentrum 
erwartete uns ein 
Stadtrundgang mit einem 
Tourguide durch die Altstadt. 
 
Es stellte sich heraus, dass die Figuren, die Mainzelmännchen, aus der 
Werbung beim ZDF nicht nur an Ampeln, sondern auch an der 

Weihnachtspyramide auf 
dem Weihnachtsmarkt zu 
finden sind. Während der 
Stadtführung erfuhren wir 
z.B. in welcher Beziehung 
Mainz zum Gutenberg-
Marathon und zur 
Gutenberg-Druckmaschine 
steht oder warum die 
französische Flagge auf 
den Buntglasfenstern des 

Mainzer Doms abgebildet ist. Der Spaziergang war wunderschön und 
lehrreich. Und wenn Sie Mainz noch nicht gesehen haben, dann ist 
diese Stadt einen Besuch wert!  
 
Weitere Informationen über Mainz finden Sie hier: https://www.mainz-
tourismus.com/ 

https://www.mainz-tourismus.com/
https://www.mainz-tourismus.com/
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Auch Yuliya hat einen Brief aus der neuen Heimat geschrieben 

 

 

 

  

Liebe Freunde, 

 

ich hoffe, es geht euch allen gut! Heute möchte ich euch ein bisschen von 

meinem neuen Leben hier erzählen.  

 

Jeden Montag treffe ich mich mit einer Gruppe, die „Babbeltreff“ heißt. 

Babbeln ist ein Verb und bedeutet reden oder erzählen. Die Gruppe wurde 

organisiert, damit Menschen wie wir die Möglichkeit haben, Deutsch zu üben 

und dabei neue Leute kennenzulernen. Peter, unser Moderator, gibt sich 

immer große Mühe, interessante Themen für uns auszuwählen. Wir 

diskutieren aktuelle Nachrichten, tauschen Meinungen aus und beantworten 

gemeinsam verschiedene Fragen. Es ist nicht nur lehrreich, sondern macht 

auch viel Spaß! 

 

Beim letzten Mal gab es etwas Besonderes. Rezbar, eine der Teil-

nehmerinnen, brachte selbstgemachte „Dubai Schokolade“ mit. Diese 

Schokolade ist momentan auf TikTok sehr beliebt! Das Besondere daran ist 

die knusprige Füllung mit Pistaziencreme. Alle waren begeistert und Rezbar 

hat uns gerne ihr Rezept verraten. 

 

Auch Irina, die leider wegen ihrer Arbeit nicht mehr regelmäßig kommen 

kann, war dabei. Sie hatte Urlaub und überraschte uns mit einem leckeren 

Obstkuchen. Es war so schön, sie wiederzusehen. 

Yuliia, Galina, Irina und ich haben auch etwas mitgebracht: selbstgebackene 

Kekse, einen Kuchen, frisches Obst und ein paar Süßigkeiten. Wir haben Tee 

getrunken, viel gelacht und uns über die Unterschiede zwischen Deutschland 

und unseren Heimatländern unterhalten. 

 

Der Tag stand unter einem besonderen Motto: 

„Das Leben ist zu kurz – wir sollten jeden Moment genießen.“ Diese Worte 

haben uns alle inspiriert und den Morgen noch schöner gemacht. 

 

Ich bin so dankbar für diese kleinen, aber besonderen Treffen. Sie geben 

mir das Gefühl, nicht allein zu sein, und ich hoffe, dass ich euch eines Tages 

auch so eine gemütliche Runde zeigen kann. 

 

Herzliche Grüße aus meiner neuen Heimat 

Yuliya 
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Alte Kleidung: Recycling und Nachhaltigkeit 
(Von Serkan) 
 
Ab 2025 wird das Recycling von alten Kleidungsstücken eine wichtige 
Rolle im Umweltschutz spielen. Bisher wurden kaputte oder abgenutzte 
Kleidungsstücke oft als Restmüll entsorgt. Dies führte dazu, dass 
wertvolle Materialien verloren gingen. Doch jetzt wird sich das durch 
ein neues Gesetz ändern: Alle alten Kleidungsstücke müssen in 
speziellen Altkleidercontainern entsorgt werden, auch wenn sie Löcher 
haben oder beschädigt sind. 
 
Warum ist das wichtig? 
Textilien bestehen aus vielen Rohstoffen wie Baumwolle, Polyester 
oder Wolle. Bei der Produktion von neuen Textilien werden viele 
Ressourcen wie Wasser, Energie und Chemikalien verbraucht. Durch 
das Recycling können diese Materialien wiederverwendet werden. Das 
spart nicht nur Kosten, sondern auch wichtige natürliche Ressourcen. 
 
Wie funktioniert das Recycling? 
Die gesammelten Kleidungsstücke werden in Recycling-Anlagen 
sortiert. Gut erhaltene Kleidung wird wiederverkauft oder gespendet. 
Kaputte Teile werden zerkleinert und zu neuen Garnen oder Stoffen 
verarbeitet. Diese Materialien können dann für die Herstellung neuer 
Kleidung oder anderer Produkte wie Taschen oder Putzlappen 
verwendet werden. 
 
Was können wir tun? 
Es ist einfach, beim Recycling mitzumachen. Sammeln Sie Ihre alten 
Kleidungsstücke und werfen Sie sie in einen Altkleidercontainer in Ihrer 
Nähe. Achten Sie darauf, dass die Kleidung sauber und trocken ist. 
Jeder kleine Beitrag hilft, die Umwelt zu schützen und weniger Müll zu 
produzieren. 
 
Recycling von Textilien ist 
ein Schritt in Richtung einer 
nachhaltigeren Zukunft. 
Lassen Sie uns gemeinsam 
daran arbeiten! 

 
 
 
 
 
 
                       
 
 
                         Bildgestaltung: Serkan 

 
 



13 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Gesetze ab Januar 2025 - Das ändert sich  
(Von Zechariah) 
 
Mit dem Jahreswechsel treten in Deutschland mehrere wichtige 
gesetzliche Änderungen in Kraft, die den Alltag vieler Bürger 
beeinflussen. 
 
Diese Änderungen betreffen insbesondere die Bereiche Gesundheit, 
Verbraucherschutz und Infrastruktur und sollen sowohl die soziale 
Absicherung als auch die Rechte der Verbraucher stärken. 
 
1. Gesundheit und Pflege: 
Pflegeversicherungsbeitrag: Erhöhung auf 3,6 % des Brutto-
einkommens. Familien mit Kindern zahlen gestaffelt weniger, 
Kinderlose hingegen 4,2 %. 
 
Elektronische Patientenakte: Weitere Funktionen wie die Speicherung 
von Arztberichten und Medikamentenlisten werden verfügbar. 
 
2. Finanzen: 
Krankenkassen-Zusatzbeitrag: Steigt auf durchschnittlich 2,5 %. 
Versicherte haben bei Erhöhungen ein Sonderkündigungsrecht. 
 
3. Verbraucherrechte: 
Langsames Internet: Bei nicht erfüllter Bandbreite dürfen Verbraucher 
ihre Rechnung kürzen oder den Vertrag kündigen. 
 
4. Postzustellung: 
Briefe müssen nicht mehr am zweiten, sondern erst am dritten Tag 
nach Einwurf zugestellt werden. 
 
Für E-Scooter-Fahrer gibt es ab April neue Regeln. Die wichtigsten 
Neuerungen umfassen unter anderem: 
 
1. Angleichung an Fahrradregeln: 
E-Scooter dürfen bei roter Ampel den Grünpfeil für Radfahrer nutzen, 
um rechts abzubiegen. 
 
Auf Gehwegen und in Fußgängerzonen, die für Radverkehr 
freigegeben sind, dürfen sie in Schrittgeschwindigkeit fahren. 
 
2. Technische Anforderungen: 
Ab 2027 werden Blinker für neu zugelassene E-Scooter verpflichtend. 
 
3. Überholabstand: 
Der bisher vorgeschriebene Mindestabstand von 1,5 Metern beim 
Überholen von Fußgängern entfällt. 
 
4. Parkrecht: 
E-Scooter erhalten die gleichen Parkrechte wie Fahrräder, wobei ab 
2026 markierte Abstellflächen gefordert werden könnten. 
 



14 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Maßnahmen sollen die Verkehrssicherheit verbessern, aber sie 
stoßen auch auf Kritik, insbesondere von Fußgängerverbänden, die 
eine erhöhte Unfallgefahr befürchten. Die endgültige Umsetzung wird 
in einer Übergangsfrist bis 2026 genauer geregelt. 
 
5. Neue Bußgelder (Strafen): 
Die Bußgelder sollen steigen: 25 Euro für das illegale Fahren auf 
Gehwegen und 35 Euro für gefährliches Slalomfahren. 
 
 
 

Strafen für falsches E-Scooter-Fahren – Aus dem 
Bußgeldkatalog 
(Von Tatiana) 
 

Seit dem 15. Juni 2019 dürfen E-Scooter in Deutschland im 
Straßenverkehr genutzt werden, vorausgesetzt, sie haben eine 
Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE) und erfüllen bestimmte 
Anforderungen, wie: 
 
- Höchstgeschwindigkeit von maximal 20 km/h 
- Ordnungsgemäße Beleuchtung 
- Vorschriftsmäßige Bremsen 
- Leistung von maximal 500 Watt 
- Vorhandensein einer Glocke/Klingel 
 
Ohne diese Voraussetzungen dürfen E-Scooter nicht im öffentlichen 
Verkehr genutzt werden. Zudem ist eine Versicherung für E-Scooter 
Pflicht und eine Versicherungsplakette muss angebracht werden. 
Fahrern wird empfohlen, eine Unfall- oder Kaskoversicherung 
abzuschließen. 
 
E-Scooter können ohne Führerschein gefahren werden, allerdings 
müssen Fahrer mindestens 14 Jahre alt sein. Es besteht keine 
Helmpflicht, aber das Tragen eines Helms wird aus Sicherheitsgründen 
empfohlen.  
 
Für E-Scooter gelten die gleichen Promillegrenzen (Alkoholgrenzen) 
wie für Autofahrer: Ab 0,5 Promille drohen Strafen. Fahranfänger und 
Fahrer unter 21 Jahren müssen die 0,0-Promillegrenze einhalten. 
 
Wichtige Verkehrsvorschriften für E-Scooter: 
 
- Rechtsfahrgebot beachten. 
- E-Scooter dürfen nicht auf dem Gehweg fahren, sondern müssen 
Radwege, Straßen oder ausgewiesene Fahrradstraßen nutzen. 
- Nur EINE Person darf auf dem E-Scooter fahren. 
- Fahrradampeln sind zu beachten; andernfalls gelten die allgemeinen 
Ampelregelungen. 
- Abbiegen muss mit einem Handzeichen signalisiert werden. 
- E-Scooter dürfen nur hintereinanderfahren, nicht nebeneinander.  
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Auf der Website https://www.bussgeldkatalog.org/e-scooter-regeln/ 
können Sie sich ausführlicher mit allen Regeln zum Fahren eines 
Elektrorollers vertraut machen. Hier können Sie sich auch über die 
zahlreichen möglichen Bußgelder bei Verstößen informieren.  
 
Einige davon sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 

Ein Auszug aus dem Bußgeldkatalog für E-Scooter 

 

 

 

 
Ehrenamt und ehrenamtliche Arbeit 
 
Wer ehrenamtlich arbeitet, macht das in der eigenen Freizeit und ohne 
Bezahlung. Viele fragen daher: “warum soll ich das machen, wenn ich 
kein Geld dafür bekomme?” 
 
Die Antwort ist ganz einfach: Um für die Gemeinschaft aller etwas 
Gutes zu tun. Manche sagen auch, um der neuen Heimat Deutschland 
etwas zurückzugeben. 
 
Tatsache ist, wenn wir in Deutschland keine ehrenamtlichen Helfer 
hätten, gäbe es vieles nicht. 
 
Ein paar Beispiele dafür: 

- Alle Leiter der Babbeltreffs machen das ehrenamtlich 
- Viele Sprachkurse werden durch Ehrenamtliche geleitet 
- Die meisten Vereine können nur durch die Arbeit von 

Ehrenamtlichen existieren 
- Ganz wichtig … alle Sportvereine leben von Ehrenamtlichen 
- Es gäbe in vielen kleinen Gemeinden keine Feuerwehr 
- Es gäbe nicht genügend Helfer beim Roten Kreuz oder anderen 

Hilfsorganisationen 
- Das THW (Technisches Hilfswerk) könnte bei Katastrophen 

keine Hilfe im Ausland leisten 

Verstoß      Bußgeld/Strafe 
 
Eine nicht zulässige Verkehrsfläche befahren  15 Euro 
(z.B. auf dem Bürgersteig fahren)  
 
… mit Behinderung anderer     20 Euro 
… mit Gefährdung anderer     25 Euro 
… mit Sachbeschädigung     30 Euro 
 
Nebeneinander fahren     15 Euro 
Zu zweit fahren      10 Euro 
Über eine rote Ampel fahren     60-180 Euro 
Beleuchtung fehlt oder ist defekt    20 Euro 
        

https://www.bussgeldkatalog.org/e-scooter-regeln/
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- Eine Tafel gäbe es auch nicht 
- Es gäbe in Bensheim wohl keinen Weihnachtsmarkt, kein 

Winzerfest und kein Bürgerfest. Fast alle, die dort stehen, 
machen das aus Freude und ehrenamtlich. 

 
Ehrenamt macht Spaß. Denn jeder kann sich aussuchen, was er gerne 
machen möchte. Gelegenheiten gibt es unzählige. Jeder, der will, kann 
etwas finden.  
 
Ehrenamt bringt Kontakte.  
          Ehrenamt bringt Freunde. 
                    Ehrenamt hilft bei der Integration. 
                              Ehrenamt hilft beim Deutschlernen.  
 
Und nicht zu vergessen: Ein Ehrenamt im Lebenslauf zu erwähnen, ist 
immer positiv.  
 
Daher werden wir in der Lesezeit im Laufe des neuen Jahres einiges 
über Ehrenämter und die Möglichkeiten dazu schreiben. Und wenn Sie 
Fragen haben, melden Sie sich gerne bei uns. 

 

Tetiana Ol. erzählt von ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
 

Digital im Alter 
 
Ich möchte etwas über das Bensheimer Projekt „Digital im Alter“ 
erzählen. Es findet im Caritaszentrum 
Franziskushaus/Mehrgenerationenhaus in Bensheim in der 
Klostergasse 5a statt. 
 
Die Nutzung von Mobiltelefonen, Laptop und Internet gehört heute zum 
Alltag. Nahezu jede Aktivität kann mit der Nutzung eines Handys, 
nämlich eines Smartphones, erleichtert werden. 
 
Für Kinder ist die Nutzung eines Smartphones einfach und alltäglich. 
Für Menschen mittleren und höheren Alters ist dies immer öfter eine 
Notwendigkeit. Manchen bereitet schon die sanfte Berührung des 
Telefons Schwierigkeiten und das Verständnis vieler Funktionen des 
Smartphones fehlt. Einer der Projektleiter, Berthold Mäurer, beschrieb 
die Bedeutung eines Smartphones so: Alle Geräte und Mechanismen, 
die ein modernes Mobiltelefon ersetzen, könnten in einem riesigen 
Raum untergebracht werden. Diese Aussage ist der Kern der 
Nutzungsmöglichkeiten.  
 
Unser Team und ich können jedoch bestimmte Themen hervorheben, 
die wir diskutieren: 
 

- WhatsApp, Typen und Untertypen der Funktionen 
- Online-Banking 



17 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

- Fotos aus WhatsApp auf dem Laptop speichern 
- Fotos mit der Familie teilen 
- Erstellen hochwertiger Fotos, einschließlich Selfies 
- Fotos und Videos speichern 
- Erstellen eines Albums auf Cloud-Ressourcen 
- Postkarten erstellen 
- E-Mails schreiben 
- Führen eines Kalenders/Terminierungen 
- Erinnerungen erstellen 
- Filme anschauen und fernsehen 
- Tickets buchen 
- Produkte online bestellen 
- Haushaltslisten erstellen  

 
Zu guter Letzt: 
Deutschland ist eines der am höchsten entwickelten Ländern der Welt 
und die Benutzung von moderner Technologie hat einen hohen 
Stellenwert. Für ältere Menschen ist es jedoch wichtig zu wissen, dass 
sie um Hilfe bitten können. Kinder und Enkel sind möglicherweise mit 
ihren eigenen Angelegenheiten beschäftigt und können nicht immer 
verstehen, wo die Schwierigkeiten liegen. Für eine solche 
Unterstützung braucht man Geduld und Ausdauer. Aber ich musste 
nicht nur Fragen älterer Menschen beantworten. Unser Projekt zog 
auch Leute mittleren Alters an. Dies deutet darauf hin, dass Themen 
der digitalen Entwicklung für jeden zugänglich sein müssen. Auch wir 
werden eines Tages alt sein und dann brauchen auch wir 
möglicherweise Hilfe und qualifizierte Unterstützung.  

 
 
Das nächste 
Treffen ist am 8. 
Januar um 14.30 
Uhr. Weitere 
ehrenamtliche 
Helfer sind gerne 
willkommen. 
 
 

 
 

 
 
Was machen Integrationslotsen und wo kann man sie 
finden? 
Eine weitere Möglichkeit für ehrenamtliches Engagement 
(Von Tatiana) 
 
Hessenweit sind in ca. 50 Kommunen Integrationslotsen und -lotsinnen 
tätig. Sie unterstützen ehrenamtlich zugewanderte Menschen, 
Hemmschwellen zu überwinden, bürokratische Hürden zu meistern 
und sich besser in der neuen Heimat zurechtzufinden. Sie fungieren 

https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-hessen.de/integrationslotsen/projekte/
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als Mittler zwischen den Kulturen und bieten oft mehrsprachige 
Unterstützung bei Behördengängen oder Elterngesprächen z.B. in 
Kitas oder Schulen an. Ihre interkulturelle Kompetenz macht sie zu 
wertvollen Akteuren in der Integrationsarbeit. 
 
Die Qualifizierung und der Einsatz der Integrationslotsen werden von 
kommunalen, kirchlichen und gemeinnützigen Trägern organisiert und 
bezuschusst. Aktiven Integrationslotsen werden auch Gruppen-
gespräche angeboten, um emotionale Belastungen nach Einsätzen zu 
reflektieren und die Motivation aufrechtzuerhalten. 
 
Wo Integrationslotsenträger regional zu finden sind, können Sie sich 
informieren unter folgenden Links:   
 
https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-hessen.de 
 
Auch können Sie bei der Stadtverwaltung Ihres Wohnortes 
Informationen darüber bekommen. 
 
Eine vom "Kompetenzzentrum Vielfalt – WIR Lotsen" entwickelte 
Landkarte informiert über regionale Integrationslotsenträger: 
https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-
hessen.de/integrationslotsen/projekte/ 
 
Zudem gibt es eine Broschüre, die sowohl Aktive als auch potenzielle 
Träger und Interessierte anspricht.  
 
 

Integreat-App 
(Von Marina) 
 
Was ist die Integreat-App? Und wie kann Ihnen diese App in Ihrem 
täglichen Leben helfen? 
 
Die Integreat App ist eine mobile Anwendung für Migranten. Sie ist 
kostenlos und kann nach dem Download offline genutzt werden. Diese 
Ressource bietet lokale Informationen in mehreren Sprachen, darunter 
Deutsch (einschließlich vereinfachter Form), Englisch, Arabisch, Farsi, 
Türkisch und Ukrainisch. 
 
Hier finden Sie die wichtigsten Adressen und Ansprechpartner. 
Darüber hinaus umfasst die Integreat-App folgende Themen: 
 
- Gesundheit und Medizin: Allgemeine Informationen zum 
Gesundheitssystem, zur Krankenversicherung, zu Ärzten und 
Medikamenten 
- Alltag: Wohnen, Transport, Steuern, Versicherungen und Eröffnung 
eines Bankkontos 
 - Kindergarten, Schule und Bildung 
 - Kinder, Jugendliche und Familien: In dieser Rubrik finden Sie 
nützliche Informationen zu Familienplanung, Schwangerschaft und 
Geburt, Kindergesundheit sowie Familien- und Jugendzentren 

https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-hessen.de/
https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-hessen.de/integrationslotsen/projekte/
https://www.kompetenzzentrum-vielfalt-hessen.de/integrationslotsen/projekte/
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- Deutsch lernen: Sprach- und Integrationskurse sowie Online-Kurse. 
- Ausbildung, Arbeit und Qualifikationen 
- Wichtige Ämter: Behörden und andere Anlaufstellen (wie Arbeits-
ämter, Jugendämter etc.) 
 - Beratung und Hilfe in Bereichen wie Kindererziehung, Gesundheit, 
Flüchtlingshilfe, Unterstützung von Frauen bei häuslicher Gewalt und 
vieles mehr 
- Notrufnummern und Hilfe 
- Integrationslotsen 
 
Sie können die App über den Apple App Store und Google Play Store 
herunterladen. Weitere Informationen finden Sie direkt auf folgender 
Webseite: https://integreat-app.de/  
 
 
 
 
 

Beamtendeutsch 
 
Unter Beamtendeutsch verstehen wir eine bestimmte Art der 
deutschen Sprache. Sie wird in Ämtern, bei Behörden oder bei 
öffentlichen Stellen benutzt. Also zum Beispiel bei der Ausländer-
behörde, beim Jobcenter, beim Sozialamt usw. 
 
Hier gibt es weitere fünf Ausdrücke: 
 

- Ausländerbehörde, die 
Ist das gleiche wie Ausländeramt 
 

- BAföG, das  
Geld, das man monatlich vom Staat zur finanziellen Unterstützung  
bekommen kann, wenn man eine Ausbildung macht. Die Abkürzung 
steht für Bundesausbildungsförderungsgesetz. 
 

- Beantragen (etwas) 
Eine Behörde schriftlich bitten, etwas zu genehmigen 
 

- Befreien 
Erlauben, dass jemand eine Pflicht nicht erfüllen muss 
 

- Beglaubigen (etwas) 
Mit einem Stempel und einer Unterschrift offiziell bestätigen, dass  
etwas echt oder dem Original gleich ist. 
 
 
 
 
 
 
 

https://integreat-app.de/
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Bitte informieren Sie sich 
bei Interesse an Veran- 
staltungen vorher, ob sie 

wie angekündigt stattfinden  

 

 
 

 

„Pop-up-Bibliothek“ im Parktheater 
 
Alle wissen, dass unsere Stadtbibliothek derzeit geschlossen ist.  
 
Jetzt gibt es an zwei Tagen in 
der Woche die Möglichkeit 
Medien auszuleihen. Es gibt 
Bestseller, Kinderbücher oder 
die beliebten Tonies. Auch  
Tageszeitungen und Zeit-
schriften werden dort  
ausgelegt.  
 
Dienstags von 9 bis 13 Uhr 
und donnerstags von 13 bis 16 Uhr.  
Am 7. Januar geht es los. 
 
Weitere Infos finden Sie im Internet unter: 
www.stadtkultur-bensheim.de/bibiliothek   

 
 
 

Veranstaltungen 

 
Bensheim: 
 
- Jeden 2. Freitag im Monat von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Stricken für 
Frauen bei Kaffee und Tee, Bensheim, Hauptstr. 53 im Frauenbüro, 
bitte anmelden unter 06251/856003 oder per E-Mail:  
frauenbuero@bensheim.de 
 

- Jeden Dienstag, 10.30 bis 11.30 Uhr, Grenzenlos Fit für Frauen, der  
aktuelle Kurs läuft seit 18. Juni, 10mal, nicht in den Ferien, Kontakt 
über Frau Kuzdral-Seliger, Team Integration der Stadtverwaltung,  
Telefon 06251 14334 
 

- Jeden Dienstag, 15 bis 17 Uhr, Café Klostergarten, Klostergasse 5a, 
Spielenachmittag, kostenlos   
 

- Jeden Mittwoch, 17 Uhr, Fitness für Frauen: Tanzen, Aerobic und  
Muskelaufbau. Zurzeit online. Anmeldung bei Jessi per WhatsApp  
0176 62243970 
 

- Jeden Mittwoch und Freitag, 17 Uhr, Zumba, Weiherhausstadion,  
Saarstr. 56 
 

- Jeden Donnerstag, 15 bis 17 Uhr, offenes Treffen im Café Kloster- 
garten, Klostergasse 5a, Bensheim, für Menschen aus aller Welt.  
Helfer sind gerne gesehen.  
 
Weihnachtsferien – das nächste Treffen ist am 16. Januar 
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http://www.stadtkultur-bensheim.de/bibiliothek
mailto:frauenbuero@bensheim.de
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- 12.01., 11 bis 13 Uhr, Neujahrsempfang, Bürgerhaus, interessierte 
Bürger und Bürgerinnen sind eingeladen 
 
- 27.01, 16 bis 17 Uhr, Gedenkveranstaltung zum Holocaust-Gedenk-
tag, vor dem Bürgerbüro  
 
Veranstaltungen im Fürstenlager Auerbach 
 
Schauen Sie doch mal auf die Internetseite: 
https://www.schloesser-hessen.de/de/fuerstenlager/veranstaltungen 
Im Fürstenlager gibt es verschiedene Führungen. Sehr schön ist z.B. 
die Funzelführung. Eine Funzel ist ein Laternenlicht. Die Führung ist 
immer abends. 
 
Die Veranstaltungen für Kinder der Stadtbibliothek Bensheim  
gehen weiter – auch wenn die Bibliothek selbst geschlossen ist. 
Der Ort kann sich verändern. Bitte schauen Sie vorher nach, wo ein  
Angebot stattfindet: 
Stadtbibliothek - Startseite (winbiap.de) 
Oder: 
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim 
 
 
Heppenheim: 
 
- Jeden Dienstag, 18-20 Uhr, offener Treff, evangelische Christuskirche  
 
- Jeden Donnerstag, 16-18 Uhr, Café Welcome, Haus Dornbusch, 
Mozartstr. 29 
 
- Jeden 4. Donnerstag im Monat, 17 Uhr, Ladies Talk, Anmeldung 
unter 06252 13-1277 oder unter Email: 
gleichstellungsbeauftragte(at)stadt.heppenheim.de 
 
 
  
Angebote der Stadtbücherei Heppenheim   
Nur mit Anmeldung unter 
http://www.heppenheim.de/stadtbuecherei 
 
Es gibt Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Informieren 
Sie sich auf der Homepage (siehe oben) oder unter: 
https://opac.winbiap.net/heppenheim 
 
 
Sonstige Orte: 
 
- Frankfurt: Freier Eintritt in Frankfurter Museen, immer am letzten 
Samstag im Monat. Infos hier: https://www.museumsufer.de/de/eintritt-
und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/ 
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https://www.schloesser-hessen.de/de/fuerstenlager/veranstaltungen
https://webopac.winbiap.de/bensheim/index.aspx?data=cG9ydGFsPTE=
https://de-de.facebook.com/Stadtkultur.Bensheim
http://www.heppenheim.de/stadtbuecherei
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
https://www.museumsufer.de/de/eintritt-und-tickets/kostenfreie-eintritte/satourday-das-familienprogramm/
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Und zum Schluss … die Rätselseite   
 
Wie immer zuerst die Lösung für das Rätsel im Dezember  
 
Wo wurden die Rakenten und Knaller erfunden? 

- In China 
- In Deutschland 
- In den USA  

 
Für wieviele Millionen Euro kaufen die Deutschen jedes Jahr 
Silvesterknaller? 

- Etwa 100.000 
- Mehr als 100.000 Millionen (2023 ca. 180.000 Millionen) 
- Mehr als eine Milliarde  

 
Seit wann beginnt das neue Jahr bei uns am 1. Januar? 

- Seit Christi Geburt 
- Seit dem 17. Jahrhundert 
- Seit 1980  

 
Manche Menschen glauben, Wäsche an Neujahr hängen zu haben … 

- Bringt Geld im nächsten Jahr 
- Bringt Gesundheit im nächsten Jahr 
- Bringt Unglück im nächsten Jahr 

 
Wo können die Menschen zuerst Neujahr feiern? 

- Auf den pazifischen Inseln, wie z.B. Samoa 
- Im südlichsten Afrika 
- In Nordamerika 
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Und für Januar ein “Suchsel”  
Finden Sie die versteckten Wörter? 

 
                                           

 

 

 

   


